
ÖKOPROFIT
Essen

®

Klima- und Umweltschutz mit Gewinn  
für Essener Betriebe 2022-2023

ÖKOPROFIT® Essen



Inhalt

Vorwort 1

ÖKOPROFIT® Essen: Basis für Nachhaltiges Wirtschaften 2

ÖKOPROFIT® Essen: Die Erfolgsbilanz 6

Erstzertifizierte Betriebe

DJK TuS Essen-Holsterhausen 1921 e.V. 8

EBE Entsorgungsbetriebe Essen GmbH 10

Elorec GmbH 12

FRIGOBLOCK GmbH 14

Glas Stebani GmbH 16

Hammerschmiede Jäckel Essen GmbH 18

KÖTTER GmbH & Co. KG Verwaltungsdienstleistungen 20

Schwarzer Precision GmbH + Co. KG 22

Universitätsmedizin Essen 24

Rezertifizierte Betriebe

DAHLEM Beratende Ingenieure GmbH & Co. Wasserwirtschaft KG 26

NOWEDA Apothekergenossenschaft eG 27

Stadtwerke Essen AG 28

Die Verbreitung von ÖKOPROFIT® 29

ÖKOPROFIT® Essen: Die Kooperationspartner 30

Das ÖKOPROFIT® Netzwerk Essen 31

ÖKOPROFIT® Essen: Bisher ausgezeichnete Betriebe 32

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der nunmehr 11. Runde haben Betriebe, Unternehmen und Institutionen erneut viele Maßnahmen 
für nachhaltiges Wirtschaften durchgeführt, die vorbildhaft sind.

Seit 2002 unterstützt die Stadt Essen Unternehmen beim betrieblichen Umwelt- und Klimaschutz. 
Die Betriebe erarbeiten praxisnahe Maßnahmen, damit die Betriebskosten gesenkt und gleichzeitig 
die Umwelt und das Klima entlastet werden können. 
Im aktuellen Projekt wurden neun Betriebe ÖKOPROFIT®-zertifiziert und drei rezertifiziert.

Das Umweltministerium NRW hat das Projekt finanziell gefördert.

ÖKOPROFIT® ist eine Kooperation zwischen der Stadt Essen und der lokalen Wirtschaft. Für die tat-
kräftige Unterstützung danken wir der Essener Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH (EWG), der 
Kreishandwerkerschaft Essen, der Industrie- und Handelskammer für Essen, Mülheim an der Ruhr, 
Oberhausen zu Essen (IHK), der Effizienzagentur NRW, B.A.U.M. Consult GmbH und dem Umweltamt 
der Stadt Essen als Koordinierungsstelle und Projektleitung.

Die Ergebnisse der Teilnehmenden und deren Erfolge stellen wir Ihnen auf den folgenden Seiten vor.

Wir hoffen, dass noch viele Unternehmen diesen „ökoprofitablen“ Weg einschlagen und sich an un-
serem Netzwerk „Wirtschaft Umwelt“ und unserer geplanten 12. ÖKOPROFIT® Runde beteiligen. Denn 
mit diesem Projekt wird Nachhaltigkeit und Zukunftsfähigkeit für den Wirtschaftsstandort Essen 
gelebt.
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Thomas Kufen
Oberbürgermeister 
der Stadt Essen

Simone Raskob
Geschäftsbereichsvorstand Umwelt, 
Verkehr und Sport der Stadt Essen
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Welchen Beitrag können Projekte wie 
ÖKOPROFIT® bei der Bewältigung von 
Krisen leisten? Nachhaltiges Wirt-
schaften hat das Ziel, ökologische 
und soziale Risiken zu minimieren, 
um damit die Zukunftsfähigkeit der 
Unternehmen zu verbessern. Was 
können wir aus der aktuellen Energie-
krise für die Idee der Nachhaltigkeit 
lernen?

Es geht mehr denn je darum, die 
richtigen Schlüsse aus der aktuel-
len Krise zu ziehen, um die Zukunft 
zu gestalten. Für uns bedeutet das: 

Gerade jetzt ist ÖKOPROFIT® wichtig! 
Das Wiedererstarken der Wirtschaft 
wird umso besser gelingen, je mehr 
Aspekte des Nachhaltigen Wirtschaf-
tens in die Programme und Projekte 
integriert werden. Und wir müssen 
noch stärker als bisher ÖKOPROFIT® 
als betriebliche Nachhaltigkeitsstra-
tegie entwickeln. Mit der Integration 
der globalen Nachhaltigkeitsziele 
(SDGs) in das ÖKOPROFIT® Konzept, 
das in der aktuellen Essener Runde 
bereits zum Einsatz kam, ist ein erster 
Schritt getan.

Am 1. Juni 2023 wurden insge- 
samt 12 Unternehmen für ihr En-
gagement im ÖKOPROFIT® Projekt 
ausgezeichnet, drei davon als Rezer-
tifizierer. Die Bilanz der 12 Betriebe 
aus dieser Projektrunde: Betriebskos-
ten-Einsparungen in Höhe von rund 
993.900 Euro und die Reduzierung 
des Klimakillers CO2 um rund 21.000 
Tonnen. Jährlich, wohlgemerkt. 

Ein Programm - dreifacher Nutzen
ÖKOPROFIT® ist eine gemeinsame 
Aktion von Kommunen, der örtlichen 
Wirtschaft und weiterer Partner:in-
nen. Die österreichische Stadt Graz 
entwickelte das Konzept Anfang der 
1990er Jahre. NRW ist Vorreiter bei 
der Umsetzung in Deutschland. 

ÖKOPROFIT® führt Betriebe und 
Einrichtungen an ein praktikables 
und zugleich effizientes Umweltma-
nagement heran. Wenn Unternehmen 
ihren Ressourcenverbrauch verringern 
oder Abfälle vermeiden, entlasten sie 
nicht nur die Umwelt, sondern senken 
auch ihre Betriebskosten. Kurze 
Amortisationszeiten sind typisch für 
diesen WIN-WIN Ansatz . Die Ver-
bindung von Ökologie und Ökono-
mie ist bei ÖKOPROFIT® schon seit 
Jahren Realität. Bei der Optimierung 
ihrer betrieblichen Umweltsituation 
stützen sich die Teilnehmenden auf 
ein Netzwerk von Partner:innen. Man 
arbeitet gemeinsam an zukunftsfähi-
gen Lösungen, die die drei Dimensio-
nen Ökologie, Ökonomie und Soziales 
gleichberechtigt berücksichtigen.

Zum früheren ÖKOPROFIT® Motto „Umwelt und Klimaschutz mit Gewinn“, das natürlich auch noch Gültigkeit 
hat, kam in dieser Runde verstärkt das Thema Nachhaltigkeit hinzu, das mit den Teilnehmenden erarbeitet 
wurde. Mittlerweile haben 115 Unternehmen in Essen ÖKOPROFIT® Maßnahmen umgesetzt und damit die öko-
logische Säule der Nachhaltigkeit bereits sehr gut mit Inhalten gefüllt. Dass sich diese ökologischen Maßnah-
men immer auch rechnen, haben die 220 ÖKOPROFIT® Programme in NRW immer wieder unter Beweis gestellt. 
Dass gerade auch Netzwerken im Sinne des SDGs, des globalen Nachhaltigkeitsziels 17 „Partnerschaften für die 
Erreichung der Ziele“ eine wichtige Rolle spielt, zeigt ÖKOPROFIT® mit allen Akteur:innen der Unternehmen, der 
Kommunen und Beratungsunternehmen eindrucksvoll.  

ÖKOPROFIT® Essen 
Basis für Nachhaltiges Wirtschaften
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Projektstruktur ÖKOPROFIT®
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Teilnehmende Betriebe der Runde Branche Mitarbeitende

DJK TuS Essen-Holsterhausen 1921 e.V. Sportverein 750 Mitglieder

EBE Entsorgungsbetriebe Essen GmbH Entsorgung & Straßenreinigung 1.010

Elorec GmbH Recycling von Elektroschrott 18

FRIGOBLOCK GmbH Fertigung von Transportkälteanlagen 160

Glas Stebani GmbH Glasverarbeitung 25

Hammerschmiede Jäckel Essen GmbH Schmiede 41

KÖTTER GmbH & Co. KG Verwaltungsdienstleistungen
Security, Cleaning, Personal Service, 
Facility-Services

350

Schwarzer Precision GmbH + Co. KG Produktion von Präzisionspumpen 63

Universitätsmedizin Essen
Krankenversorgung, Forschung und 
Lehre

rd. 10.000

DAHLEM Beratende Ingenieure GmbH & Co. Wasserwirtschaft KG Ingenieurdienstleistungen 150

NOWEDA Apothekergenossenschaft eG Pharmazeutischer Großhandel 767

Stadtwerke Essen AG
Energie- und Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung

825

ÖKOPROFIT 2.0 - Noch nachhalti-
ger mit den SDGs
Seit dieser Projektrunde richtet sich 
das Programm verstärkt an den 17 
Nachhaltigkeitszielen (SDGs - Sus-
tainable Development Goals) der UN 
aus. Diese skizzieren eine neue und 
ehrgeizige weltweite Agenda auf dem 
Weg zu einer gerechteren und nach-
haltigeren Welt. Waren zu Beginn 
vor allem Staaten und Regierungen 
dazu aufgerufen, diese ambitionier-
ten Ziele in ihre Zukunftsstrategie 
zu inkludieren, sind es zunehmend 
Unternehmen, die diese Ziele für 
ihre eigene Strategie beanspruchen, 
sich auf betrieblicher Ebene mit 
ihnen auseinandersetzen und sie als 
Kompass für betriebliche Nachhaltig-
keitsaktivitäten nutzen. 

Vor diesem Hintergrund sind auch 
in dieser Runde ÖKOPROFIT® Essen 
die 17 Nachhaltigkeits-Ziele stärker 
berücksichtigt und in den Projekta-
blauf eingebaut worden. Zu jedem 
Nachhaltigkeitsziel werden also die 
nötigen Fragen gestellt und gemein-
sam diskutiert, sodass die Unterneh-
men durch solche Anregungen zu 
vielen neuen Maßnahmen über die 
Betriebsökologie hinaus und damit an 
eine nachhaltigere Wirtschaftsweise 
herangeführt werden. Und genau 
daraus ergibt sich ein weiterer klarer 
Mehrwert: Unternehmen agieren 
vorausschauend und sind für die Zu-

kunft besser aufgestellt. Sie können 
Risiken besser einschätzen und haben 
viele neue Ideen und Rüstzeug an die 
Hand bekommen, um ihren Betrieb zu 
stärken und attraktiver zu machen.

Damit wird es z.B. leichter, Fachkräfte 
zu finden und zu binden, Familien-
freundlichkeit voranzutreiben oder 
die Chancengleichheit im Betrieb zu 
verbessern.
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Themen der Netzwerktreffen Passende SDGs

ÖKOPROFIT® konkret: Bestandsaufnahme, ÖKOPROFIT® als Weg zum 

nachhaltigeren Wirtschaften, Erarbeitung von Nachhaltigkeitsleit- 

linien – Bezug zu den SDGs

Im Team für mehr Nachhaltigkeit: Teamspririt und Motivation für 

nachhaltige Projekte, Green nudging – Anstöße zum klimaschonenden 

Verhalten, Nachhaltigkeitskommunikation

Zirkuläre Wertschöpfung: Anwendung der 9 R-Strategie, Vermei-

dung von Abfällen, Optimierung der Abfalllogistik, Umgang mit 

Wasser im Unternehmen – das Schwammstadt Prinzip

Betriebliche Energieanalyse – Effizienzansätze & Nutzung regenera-

tiver Energien, CO2-Bilanzierung, Betriebliche Mobilität - Chancen 

eines nachhaltigen Mobilitätsmanagements

Gefährliche Arbeitsstoffe im Betrieb, Umgang mit Gefahrstoffen, 

Umweltrecht, Arbeitsschutz

Nachhaltiger Einkauf und Lieferketten: Chancen und Risiken für 

nachhaltigeres Wirtschaften entlang der Wertschöpfungskette

Zukunftsthemen wie Resilienz, Diversität, Vereinbarkeit Beruf & 

Familie, Fachkräftebindung, Kooperationen etc.

 Alles was Recht ist: Umweltrechtliche Verpflichtungen für  

 ÖKOPROFIT® Unternehmen



In die Systematik von ÖKOPROFIT® 
werden zentrale Nachhaltigkeitsthe-
men eingebunden und können so in 
einem strukturierten Prozess ange-
gangen und bearbeitet werden, mit 
Unterstützung von B.A.U.M. Consult. 
Die Bezugnahme auf die thematisch 
passenden SDGs in den ÖKOPROFIT® 
Netzwerktreffen hat sich mittlerweile 
etabliert und führt so die Unterneh-
men stärker an das Thema Nachhal-
tigkeit  heran. 

Der Star ist das Netzwerk
Eigentlich ist es klar: Wenn alle im 
Sinne des SDGs Nummer 17 ein Ziel 
verfolgen, kann es leichter erreicht 
werden. Nach diesem Prinzip arbeitet 
auch ÖKOPROFIT® und bündelt das 
Know-how von Träger:innen, Firmen, 
Institutionen und externen Expert:in-
nen zu einem effizienten Netzwerk.

Initiatoren & Kooperationspartner 
ÖKOPROFIT® ist eine regionale Initi-
ative. Die Projektleitung übernahm 
erneut Dagmar Wolsing vom Umwel-

tamt der Stadt Essen. Gemeinsam mit 
den Betrieben sowie mit Unterstüt-
zung des Landes Nordrhein-Westfalen 
konnte die Finanzierung gesichert 
werden. 

Mit der fachlichen Betreuung von 
ÖKOPROFIT® Essen beauftragte die 
Stadt Essen, wie in den voraus-
gegangenen Projekten, das Team 
von B.A.U.M. in Hamm. Die Essener 
Wirtschafstförderung EWG, die Indus-
trie- und Handelskammer für Essen, 
Mülheim an der Ruhr, Oberhausen zu 
Essen, die Kreishandwerkerschaft Es-
sen sowie die Effizienz-Agentur NRW 
unterstützten, wie in den Vorjahren, 
als Kooperationspartner. 

Topmotivierte Teilnehmende 
Die Hauptrolle bei ÖKOPROFIT® 
spielen natürlich die Betriebe. Was 
allerdings wäre ein Unternehmen 
ohne seine Belegschaft? An ÖKOPRO-
FIT® haben eben nicht nur 12 Betriebe 
teilgenommen, sondern auch – und 
vor allem – 14.159 Mitarbeitende. Mit 
deren Motivation steht und fällt nicht 

nur der Erfolg des Unternehmens, 
sondern auch der von ÖKOPROFIT®. 
Ihre Einbeziehung ist ein wesentli-
cher Erfolgsfaktor des Konzeptes. Von 
Beginn an wurden die Mitarbeitenden 
daher über das Beratungsprogramm 
informiert und an der Ermittlung 
sowie Umsetzung von Verbesserungs-
maßnahmen beteiligt. 

Bei der Verankerung von ÖKOPROFIT® 
in die innerbetrieblichen Strukturen 
griffen kleinere Betriebe zumeist auf 
ein bestehendes „Gerüst“ zurück und 
integrierten den Umweltschutz zum 
Beispiel in reguläre Besprechungen. 

Demgegenüber riefen mittlere und 
größere Unternehmen häufig ein 
eigenes Umweltteam ins Leben. 

Workshops und Wasserhähne: Wie 
ÖKOPROFIT® in die Betriebe kam 
Das Ziel von ÖKOPROFIT® ist klar 
definiert: Umwelt- und Klimaschutz 
durch Kostensenkung. Es zu errei-
chen, ist da schon schwieriger: Das 
Spektrum der Teilnehmenden hin-
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Prüfung bei Frigoblock Prüfung bei Glas Stebani

Workshop 2: Kommunikationsübung Prüfung bei elorecWorkshop 3: Energie
®

sichtlich Branche und Größe war 
auch in dieser Runde wieder sehr 
breit, dementsprechend sind auch die 
Einsparpotenziale völlig unterschied-
lich gelagert. 

Dass das Konzept trotzdem auf alle 
Betriebe passt, liegt an seinem flexib-
len Maßnahmen- und Methodenmix. 

Nah dran durch Vor-Ort-Termine 
Wo Sparpotenziale schlummern, lässt 
sich nicht per Ferndiagnose bestim-
men. Das A und O von ÖKOPROFIT® 
sind daher die Betriebsbegehungen 
und Einzelberatungen, die die Bera-
ter:innen von B.A.U.M. bei den Teil-
nehmenden absolvieren. Im Rahmen 
einer Bestandsaufnahme erhalten die 
Betriebe einen Überblick über ihren 
Status bei Umwelt- und Energieeffizi-
enz. Die ÖKOPROFIT® Datenerhebung 
schafft die Basis für die Festlegung 
adäquater Maßnahmen zur Kosten-
senkung und Umweltentlastung.

Wichtig dabei: Das Konzept diktiert 
nicht der oder die externe Fachbe-
rater:in – die Betriebe bestimmen 
selbst, wann, wo und wie sie aktiv 
werden wollen. Kurzfristig realisier-
bare Maßnahmen werden im Projekt 
umgesetzt und langfristige Ziele 
definiert.

Wissenszuwachs via Workshops 
Die Workshops bilden eine tragende 
Säule des ÖKOPROFIT®-Konzeptes. An 
den acht Netzwerktreffen nehmen 
alle Teilnehmenden der Projektrunde 
gemeinsam teil. Themen sind u. a.: 
Motivation der Mitarbeitenden & 
Kommunikation, Energie, Mobilität, 
Kreislaufwirtschaft mit Wertstoffma-
nagement, Regenwassernutzung & 
Wassersparmöglichkeiten, Umwelt-
recht mit Gefahrstoffen & Arbeits-
schutz sowie nachhaltige & faire 
Beschaffung.

Nach Corona war es eine Freude, wie-
der alle Netzwerktreffen real durch-
zuführen. Die Gruppe ist dadurch 
stärker zusammengewachsen als es 
in Online-Fomaten möglich gewesen 
wäre.

Austausch unter Gleichgesinnten
Veranstaltungsorte der Workshops 
sind die Teilnehmerbetriebe, weil 
dem gegenseitigen Austausch bei 
ÖKOPROFIT® ein hoher Stellenwert 
zugemessen wird. Mit den Workshops 

ist daher auch eine Besichtigung des 
Gastgeberbetriebs verbunden. Bei  
den Gesprächen untereinander stellen 
die Teilnehmenden fest, dass ihre Pro-
blemstellungen und Lösungsstrategi-
en über alle Branchengrenzen hinweg 
sehr vergleichbar sind. Durch diesen 
– quasi interdisziplinären – Erfah-
rungsaustausch werden Teilnehmende 
in ihrem Handeln bestärkt oder auf 
ratsame Kurskorrekturen aufmerksam 
gemacht. Einbezogen in den Dialog 
sind nicht nur die Betriebsbeauftrag-
ten. Die Teilnahme von Behörden-
vertreter:innen an den Workshops 
ermöglicht es, Kontakte aufzubauen 
oder zu pflegen sowie Fragen auf 
dem „kleinen Dienstweg“ zu klären. 
Auch die Kooperationspartner:innen 
tragen mit ihren Fachbeiträgen we-
sentlich zum Gelingen der Workshops 
bei. Die Emschergenossenschaft ist 
z. B. seit vielen Jahren Fachpartner 
des ÖKOPROFIT® Projektes in Sachen 
Regenwassermanagement.

Lohn der Mühe und Leistungs- 
nachweis: Zertifizierung
Die ÖKOPROFIT® Auszeichnung steht 
für einen qualitativ hohen Standard. 
Für die Zertifizierung ist ein Katalog 
von Kriterien zu beachten, der eigens 
für ÖKOPROFIT® entwickelt wurde. 
Dazu gehört auch die Beachtung um-
weltrechtlicher Vorgaben. Nach einer 
Überprüfung im März 2023 durch 
eine unabhängige Kommission zeigte 
sich: Alle 12 Betriebe und Einrichtun-
gen erreichten das „Klassenziel“ und 
konnten am 1. Juni 2023 die hart er-
arbeitete ÖKOPROFIT® Auszeichnung 
offiziell in Empfang nehmen. 

Die zertifizierten Unternehmen und 
Einrichtungen dokumentieren damit 
Verantwortungsbewusstsein gegen-
über Kund:innen, Partner:innen und 
den eigenen Mitarbeitenden. Sie 
haben den Weg in Richtung nachhal-
tigeres Wirtschaften eingeschlagen.
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Workshop 7: Umweltrecht, Arbeitsschutz & Arbeitssicherheit 

®

Prüfung bei bei EBE, den Entsorgungsbetrieben Essen



Win-Win auf einen Blick
ÖKOPROFIT® Essen – Die Erfolgsbilanz

Amortisationsdauer der Maßnahmen

Maßnahmen 
ohne Invest

> 3 Jahre1 bis 3 Jahre< 1 Jahr

24 % 43 %7 %26 %
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„Es geht!“ Dieses Motto, einst geprägt von den Ent-
wicklern des ÖKOPROFIT® Ansatzes, haben sich die 
12 Betriebe aus Essen zu eigen gemacht.

Die Ergebnisse nach Ablauf des Projektjahres belegen ein-
drucksvoll das Engagement der Teilnehmenden, ohne das 
die erreichten Erfolge nicht möglich gewesen wären. Die 
drei rezertifizierten Betriebe wissen durch die Teilnahme 
an den ÖKOPROFIT®-Projekten in den Vorjahren bereits, 
dass „es geht“. Die Erfahrungen der vergangenen Jahre be-
legen, dass die erzielten Ergebnisse von Dauer sind, wenn 
die bei ÖKOPROFIT® erarbeiteten Maßnahmen und erlern-
ten Qualifikationen kontinuierlich weiter genutzt werden.

Ökonomischer Wirtschaften
Zahlreiche Umweltmaßnahmen wurden unter dem Dach 
von ÖKOPROFIT® Essen 2022-2023 erarbeitet, 90 dieser 
Maßnahmen sind in den Umweltprogrammen der einzel-
nen Betriebe auf den nächsten Seiten dargestellt. Zum 
großen Teil wurden diese bereits in der Einführungsphase 
umgesetzt. Bei 46 Maßnahmen lassen sich die erzielten 
Effekte zum offiziellen Projektabschluss bereits monetär 
bewerten. 

Diese bewertbaren Einsparungen sind im Folgenden 
dargestellt:
Laut der Gesamtstatistik belaufen sich die (jährlichen) 
Einsparungen aus ÖKOPROFIT® Essen 2022-2023 auf 
993.909 Euro. Ihnen steht eine Investitionssumme von 
2.082.852 Euro gegenüber. Im Schnitt rechnen sich die 
getätigten Maßnahmen nach 2,1 Jahren. 

Wie gesagt: Das ist der Mittelwert. Im Einzelfall kann die 
Rechnung anders aussehen, wie die aufgeschlüsselten 
Zahlen zeigen. 24 Prozent (!) der Verbesserungen waren 
„für lau“, also ohne jeglichen finanziellen Einsatz, zu 
haben. Allein durch diesen Umweltschutz zum Nulltarif 
bleiben 46.451 Euro per anno in den Kassen der Teilneh-
menden. 26 Prozent der Maßnahmen machen sich in 
weniger als einem Jahr bezahlt - unter Berücksichtigung 
der Maßnahmen ohne Investition umfassen diese sogar 
50 Prozent aller in den Umweltprogrammen festgeschrie-
benen Maßnahmen. Bei 43 Prozent der Maßnahmen liegt 
die Amortisationszeit über drei Jahren - selbst das ist ein 
hervorragender Wert, denn schließlich bleiben die Einspa-
rungen den Betrieben normalerweise auf Dauer erhalten. 
Und nicht zu vergessen: 44 Maßnahmen gingen gar nicht 
in die monetäre Auswertung ein, weil sie noch auf die 
Umsetzung warten, noch in Arbeit sind oder sich nicht 
genau in Zahlen fassen lassen.  

Umweltfreundlichere Unternehmen
Die positiven Effekte für die Umwelt sind – buchstäblich – 
weniger sichtbar als die finanziellen Vorteile, aber kei-
neswegs weniger wichtig. Was die diesbezügliche Bilanz 
betrifft, ist ÖKOPROFIT® Essen 2022-2023 ebenfalls als 
voller Erfolg zu bezeichnen.

Die weitaus meisten der durchgeführten Maßnahmen 
– 45 von insgesamt 90 – entfallen auf das Handlungs-
feld Energie. Das ist kein Zufall, stellt doch gerade dieser 
Bereich einen erheblichen Kostenfaktor dar. Zugleich ist 
diese Schwerpunktbildung gut für die Umwelt, da Ener-

®

gieerzeugung und –verbrauch als eine der Hauptursachen 
des Klimawandels gelten. In dieser Projektrunde setzen 
die Betriebe vielfach auch Maßnahmen im Handlungs-
feld Mobilität um. Durch ÖKOPROFIT® Essen 2022-2023 
verringert sich der Energieverbrauch der beteiligten 
Betriebe jährlich um über 3,6 Mio. Kilowattstunden. 
Umgerechnet haben die Teilnehmenden rund 21.000 
Tonnen CO2 weniger in die Atmosphäre emittiert. Nicht 
minder beeindruckend sind die anderen Kennzahlen: 
Die jährliche Abfallmenge sank um fast 35 Tonnen, der 
Wasserverbrauch um rund 5.400 Kubikmeter. Wesentliche 
Umweltentlastungen betreffen auch die Handlungsfelder 
Abwasser, Rohstoffeinsatz und Gefahrstoffe. Auch die 
Kommunikation von Umwelt- und Klimaschutz im Betrieb 
sowie die Motivation der Mitarbeitenden, Kund:innen 
und Partner:innen zu ressourcenschonendem Verhalten 
wurden in mehreren Betrieben intensiv umgesetzt. Wo die 
Betriebe ihre Schwerpunkte gesetzt haben, geht aus den 
folgenden Seiten hervor. 

Gesamtbilanz von ÖKOPROFIT® Essen 2002-2023:
Die Stadt Essen zählt zu den ÖKOPROFIT®-Pionieren in 
Nordrhein-Westfalen. Die Vorteile dieses Konzeptes haben 
sich hier längst herumgesprochen. 

Auf 115 summiert sich die Zahl der Essener Betriebe, die 
nunmehr ein entsprechendes Zertifikat vorweisen können. 
Mit insgesamt 660 finanziell bewertbaren Maßnahmen 
erzielen diese Unternehmen

• Kostensenkungen von 9.863.260 Euro bei
• Investitionen in Höhe von 23.640.987 Euro. 

Beeindruckende Zahlen, die zu einer ebenso eindrucksvol-
len Umweltentlastung führen:

• Reduktion des Energieverbrauchs um 105.326.675 kWh
• Entlastung der Atmosphäre um 93.094 t CO2
• Einsparung von Abfällen in Höhe von 3.570 t
• Verringerung des Wasserverbrauchs um 175.235 m3 

Initiator*innen, Macher*innen und Unterstützer*innen 
sind sich daher einig:

Die Erfolge der Betriebe aus Essen bedeuten Motivation 
und Messlatte für alle, die eine vorausschauende, nach-
haltige Unternehmensführung anstreben. „Es geht“ eben 
doch …

sortiert nach umweltrelevanten 
Handlungsbereichen

Rohstoffe & Abfall 

Wasser & Abwasser

Kommunikation & Information

Sonstiges

Gesamtanzahl 
der Maßnahmen

Energie & Emission45

Maßnahmen ohne Investition 46.451 -

Kleiner 1 Jahr 693.440 139.652

1 bis 3 Jahre 13.753 36.200

Größer 3 Jahre 240.265 1.907.000

Summe der 46 Maßnahmen 993.909 2.082.852

ÖKOPROFIT® 2022-2023 7

Einsparung Energie 3.677.187 kWh

Einsparung CO2 20.961,3 t

Einsparung Wasser 5.442,9 m3

Einsparung Abfall 34,8 t

Amortisationskategorie Einsparungen in €/a Investitionen in €
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Ökologische Einsparung

Auswertung der Wirtschaftlichkeit der zum Projektabschluss bewertbaren 46 Maßnahmen

®
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Umweltchronik

Umweltprogramm
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Einsparung
laut Umweltprogramm

® ®

JahrMaßnahme

-
Abfall

-
Klimaschutz 

-
Wasser

2.200 kWh
Energie

200 €
jährliche Einsparung

Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin

Externer Lernort Pelmanstraße:  
Vereins- und Schulsport in einer neuen Ent-
wicklungsstufe

Sieben- 
stellig

Nutzung der Sportanlage für  
Vereins- und Schulsport mit  
integriertem, multifunktionalem  
Klassenraum im Neubau

Konzept- 
phase

Aktion „Gießkannenhelden“ 0 €
Nicht bezifferbar, Nutzung des Regen-
wassers der Dachfläche, Grauwasser 
zur Pflanzenbewässerung

erledigt

Ersatz Deckenbeleuchtung „Eckfahne“ mit LED 200 €
60 €, Einsparung von 1.800 kWh 
Strom

erledigt

Einkaufsrichtlinie „Faire &  
verbrauchseffiziente Materialien und  
Geräte“ 

z.Zt. nicht 
bezifferbar

Der TuS kauft in nicht geringem Maße 
ein, er ist fair in der Lieferkette und 
zur Umwelt

erledigt

Reduktion der Flutlichtzeiten 0 € 140 €, Einsparung von 400 kWh Strom erledigt

Einsatz von Thermostaten für 19°C  
Raumtemperatur

SBE
Nicht bezifferbar, Einsatz erst seit Q4 
2022

erledigt

Reduktion Duschtemperatur 0 €
Nicht bezifferbar, Einsparung von 
Energieverbrauch

erledigt

Aktion „Fahrradwerkstatt“ am Sportplatz 0 €
Fahrradförderung, umweltfreundliche 
Mobilität und Sensibilisierung

erledigt

2020
2021
2021

• Nachhaltige Entwicklung in Satzung verankert
• Leitsätze zur Nachhaltigen Entwicklung erstellt und beschlossen
• „Externer Lernort Pelmanstraße“ als Pilotprojekt im Sportausschuss vorgestellt

Umweltzertifikate
ÖKOPROFIT® Essen 2023
Umweltpreis der Stadt Essen 2021

„ÖKOPROFIT® ist konkret. Damit können 
wir im Fußball etwas anfangen und mit 
unserem Handeln unseren vielen jungen 
Mitgliedern Vorbild und Ansporn sein.“

Unternehmensportrait
Gründung: In Essen seit 1921
Mitarbeitendenzahl: 750 Mitglieder

Der TuS Holsterhausen ist mit rund 750 Mitgliedern einer der gro-
ßen Fußballvereine in Essen. Ehrenamtliche Arbeit, auf vielen Schul-
tern verteilt, bestimmt unser Vereinsleben. 25 Teams von Bambini bis 
Walking Football bieten aktive Bewegung für Menschen im Alter von 
aktuell 4 bis 82 Jahren an. Im stark verdichteten Umfeld mit wenig 
Bewegungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche sieht sich der 
TuS als „Nahversorger Fußball“, der seine gesellschaftliche Verant-
wortung auch im Bereich Bildung und Soziales wahrnimmt. Beim TuS 
wimmelt es, und das ist gut so! 
Der TuS hat seine Werte klar definiert, die Nachhaltige Entwicklung 
in der Satzung fixiert und dazu Leitsätze zu fünf Handlungsfeldern 
formuliert.
Zahlreiche Kontakte insbesondere zu den umliegenden Schulen las-
sen zuversichtlich und voller Ideen in die Zukunft blicken.

Kontakt:
Bassila Boshalt, Ingo Schwarz
info@tusholsterhausen.de

Pelmanstraße 91 
45131 Essen
www.tusholsterhausen.com

DJK TuS Essen-Holsterhausen 1921 e.V.
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Umweltchronik

Umweltprogramm
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Einsparung
laut Umweltprogramm

® ®

JahrMaßnahme

-
Abfall

306,1 t
Klimaschutz 

3.400 m3

Wasser
165.547 €
jährliche Einsparung

1.034.115 kWh
Energie

Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin
Nutzung von 158 Mitarbeiterrädern über das 
betriebliche Fahrradleasingangebot

Entgeltum-
wandlung

Motivation und Steigerung der  
Fitness, Einsparung von 0,2 t CO2

erledigt

Installation einer Fernwärmeleitung durch die 
STEAG

-
Einsparung von 43,8 t CO₂ durch den 
Energieträgerwechsel von Erdgas auf 
Fernwärme

erledigt

Beleuchtungsoptimierung in der Lackierkabine 760 €
939 €, Einsparung von 2.600 kWh 
Strom sowie 0,9 t CO₂ 

erledigt

Anpassung der technischen Klimatisierung des
Serverraums von 20°C auf 26 °C

0 €
500 €, Einsparung von 1.390 kWh 
Strom sowie 0,5 t CO₂ 

erledigt

Einführung von Fleetboard, einem
Flottenmanagementsystem, das mit 
On-Board-Sensorik verbrauchsoptimierte 
Fahrweisen und Sensibilisierung bei Fahrern 
erzeugt.

81.300 €
150.000 €, Einsparung von  
100.000 l Diesel bzw. 990.000 kWh 
Energie sowie 249 t CO₂

6/2023

Einsatz eines Pilot-Abfallsammelfahrzeugs mit 
Wasserstoffantrieb (Investition ist  
Mehraufwendung zu einem üblichen Fahrzeug 
und abzüglich der Förderung)

50.000 €

Einsparung von 2.500 l Diesel bzw.  
24.500 kWh Energie sowie 6,2 t CO₂ 
durch voraussichtlich 470 kg  
Wasserstoff

Liefertermin 
2023 

Nutzung des Regenwassers zum Betanken der 
Kehrmaschinen 

18.000 €
6.358 €, Einsparung von 3.400 m³ 
Frischwasser

2023

Weitere Beleuchtungsmaßnahmen auf dem Be-
triebsgelände (Hallen- und Außenbeleuchtung)

4.000 €
7.750 €, Einsparung von 15.625 kWh 
Strom sowie 5,5 t CO₂  

2023

2000
Seit 2019
Seit 2019

„ÖKOPROFIT® ist für uns die Chance, mit einem 
Bündel an technischen, innovativen und nach-
haltigen Maßnahmen den Betrieb und unsere 
Mitarbeiter auf die effizienteste und nachhal-
tigste Nutzung aller Medien und Ressourcen 
einzustimmen.“

• Inbetriebnahme der ersten Regenwassernutzungsanlage 
• Kontinuierlicher Einsatz von effizienter Beleuchtung
• Stetige Optimierung der Druckluftversorgung

Umweltzertifikat
ÖKOPROFIT® Essen 2023
Entsorgungsfachbetriebe Zertifikat EfbV

Kontakt:
Charlotte Stein 
Tel.: 0201 854 1016
cstein@ebe-essen.de

Pferdebahnstraße 32
45141 Essen
www.ebe-essen.de

Unternehmensportrait
Gründung: 1999
Mitarbeitendenzahl: 1010

Als Ihre Nummer Eins im professionellen Entsorgungsmarkt der Stadt 
Essen sind die Entsorgungsbetriebe Essen (EBE) auf modernes Abfall- 
und Wertstoffmanagement spezialisiert. Die EBE arbeiten täglich mit 
großem Engagement daran, Essen sauber und damit lebenswerter zu 
machen. Die Mitarbeiter sind in Abfallabfuhr, Straßenreinigung, auf 
den Recycling- und Betriebshöfen für Sie im Einsatz.

EBE Entsorgungsbetriebe Essen GmbH
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Umweltchronik

Umweltprogramm

Maßnahme Jahr
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Einsparung
laut Umweltprogramm

® ®

2 t
Abfall

68,3 m3

Wasser
41.670 kWh
Energie

13,3 t
Klimaschutz 

11.950 €
jährliche Einsparung

2016
2018
2019
2019

• Wiederverwendung von elektronischen Geräten
• Erste Elektrostapler in Betrieb genommen
• Manuelle Zerlegung von Elektrogeräten zur optimierten Rohstoff- und Ersatzteilgewinnung
• Inbetriebnahme einer Pilotanlage für Elektrorecycling in Ghana

Kontakt:
Peter Schedetzki
Tel.: 0201 946 770 2-0
ps@elorec.de

„Wir entwickeln eine Recycling-DNA als Zu-
kunft für alle.“

Unternehmensportrait
Gründung: 2016
Mitarbeitendenzahl: 18

elorec GmbH bietet konformes Recycling durch clevere Entsorgungs-
dienstleistungen, gezielte Abfallberatung sowie Transport und Logis-
tik von Elektroschrott, Altbatterien und Datenträgern an. Unser kom-
petentes Team sorgt täglich für den nötigen Wow-Effekt im Bereich 
einer nachhaltigen Kreislaufwirtschaft.
Wir verpflichten uns, die Umwelt durch unsere stark ausgeprägte 
Recycling-DNA zu schützen. Unsere eigene Energieversorgung aus 
erneuerbaren Quellen und die Wiederverwendung von über 50.000 
elektronischen Geräten und Komponenten p.a. sind nur einige Maß-
nahmen, die wir ergreifen, um unsere Umweltauswirkungen zu mi-
nimieren. Wir engagieren uns kontinuierlich für eine nachhaltige 
Zukunft und arbeiten hart daran, unsere Umweltleistung durch res-
sourcenschonende Geschäftspraktiken weiter zu verbessern.

Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin

Umstellung von Verbrauchsmaterial auf  
nachhaltige Produkte, z.B. Recyclingpapier

80 €
0 €, Einsparung von 110 kg Holz,  
1,9 m³ Wasser, 390 kWh Strom sowie 
0,01 t CO2

erledigt

Ersatz von alten Leuchtmitteln durch 
stromsparende LED

10.000 €
3.750 €, Einsparung von 10.000 kWh 
Strom sowie 3,5 t CO₂

erledigt

Optimierung der Heizungsanlage  
(Brenner-, Pumpen- und Ventilsteuerung)

500 €
650 €, Einsparung von 1.500 l Heizöl 
bzw. 14.925 kWh Energie sowie  
4 t CO2

erledigt

Reduktion von Verpackungsmaterial durch 
die Wiederverwendung von Polsterung und 
Pappkartons

0 €

3.750 €, Einsparung von 896 kg Holz, 
16,4 m³ Wasser, 3.355 kWh Strom, 
1,2 t CO₂ sowie Vermeidung von 2 t 
Abfall

erledigt

Einsatz von Regenwasser zur Befeuchtung des 
Außengeländes gegen Staubbildung

1.500 € 300 €, Einsparung von 50 m³ Wasser erledigt

Aktualisierung der Arbeitsschutz- und  
Brandschutzsystematik

0 €
Gesundheit der Mitarbeiter,  
Rechtssicherheit

erledigt

Entwicklung und Aufbau einer PV-Anlage aus 
bereits entsorgten Solarpanelen und Akkus

25.000 €
3.500 €, Einsparung von 13.000 kWh 
(konventionellem) Strom sowie  
4,6 t CO₂

2023

Entwicklung von End-of-Life-Strategien in der 
Elektromobilität (LEVs)

z. Zt. nicht 
bezifferbar

Längere Nutzung, Reparatur- 
freundlichkeit und die Chance auf ein 
nachhaltig verbessertes Produktdesign

bis 2025

Alte Bottroper Straße 11-13
45356 Essen
www.elorec.de

elorec GmbH
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Umweltchronik

Umweltprogramm

Maßnahme Jahr
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Einsparung
laut Umweltprogramm

® ®

1 t
Klimaschutz 

38 m3

Wasser
62.600 kWh
Energie

0,3 t
Abfall

22.500 €
jährliche Einsparung

Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin

LED Außenbeleuchtung 25.000 €
6.500 €, Einsparung von 33.000 kWh 
Strom

erledigt

Optimierung Druckluftsystem (Leckagen  
beseitigen, Airsaver, Druckreduzierung)

4.700 €
4.000 €, Einsparung von ca.  
21.000 kWh Strom

erledigt

Änderung Lecksuchspray auf N2O freie  
Variante

0 € Einsparung von 0,9 t CO2 erledigt

Umstellung auf Recyclingpapier  
(195.000 Blatt Papier)

0 €
Einsparung von 38 m3 Wasser,  
8.600 kWh Energie sowie 0,15 t CO2 
bei der Herstellung

erledigt

Abbestellen unnötiger Abos 0 €
5.000 €, Einsparung von 50 kg Papier 
bzw. Abfall 

erledigt

Trennung Papier/Pappe im Logistikbereich 2.500 € verbesserte Abfalltrennung erledigt

Bechertaste beim Kaffeeautomaten einführen 
(Plastikbecher ist optional) in Verbindung mit 
höherer Subvention am Automaten

0 €
7.000 €, Einsparung von ca.  
70.000 Plastikbecher pro Jahr  
(ca. 0,28 t Plastikmüll)

erledigt

Vogelfreundliche Hecke (Anfang 2023) und 
Blühstreifen (ab 2022)

1.000 € Förderung Biodiversität 2022/231978
2020
2021

• Produktion der ersten vollelektrischen Transportkältemaschine
• Umstellung auf 100% Ökostrom
• FRIGOBLOCK kooperiert mit MAN & Daimler Truck bei der Transportkühlung der ersten  

batteriebetriebenen LKW

„Mit ÖKOPROFIT® legen wir den Fokus auf 
die Verbesserung unserer Umwelt - und ihres 
Gewinns.“ 

Kontakt:
Jens Franke
Tel.: 0201 61301-26
jens.franke@frigoblock.com

Unternehmensportrait
Gründung: 1978
Mitarbeitendenzahl: 160

FRIGOBLOCK steht seit über 40 Jahren für leistungsstarke, umwelt-
freundliche und wirtschaftliche Transportkältemaschinen und zählt 
zu den führenden Anbietern von vollelektrischen Maschinen in Eu-
ropa. Seit 2015 ist FRIGOBLOCK eine Marke von Thermo King und Teil 
des Trane Technologies Konzerns.
Die Maschinen sind so konzipiert und konstruiert, dass sie die nach-
haltigsten Systeme auf dem Markt sind. Bereits heute sind über 
40.000 vollelektrische FRIGOBLOCK Transportkältemaschinen un-
terwegs. Unser Engagement, alle aktuellen Umweltvorschriften zu 
übertreffen, stellt sicher, dass unsere Maschinen auch zukunftssicher 
sind. Auch die Technologie zur Reduzierung von Emissionen stellt si-
cher, dass unsere Maschinen auch an LKW mit alternativen Antrieben 
montiert werden können.

Weidkamp 274
45356 Essen
www.frigoblock.com

Frigoblock GmbH
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Umweltchronik

Umweltprogramm

Maßnahme Jahr

ÖKOPROFIT® 2022-2023 17

Einsparung
laut Umweltprogramm

® ®

21,5 m3

Wasser
6 t
Abfall

4.290 kWh
Energie

0,1 t
Klimaschutz 

7.215 €
jährliche Einsparung

Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin
Verbesserte Abfalltrennung, Folien, Styropor, 
Metalle, Glas

10 €
1.275 €, Einsparung von 6 t  
Mischabfall

erledigt

Einsparung Papier durch Digitalisierung und 
Umstellung auf recyceltes Papier

150 €
Einsparung von 10,8 m³ Wasser,  
2.490 kWh Energie sowie 0,1 t CO2

erledigt

Umstellung der Leuchtstoffröhren auf LED 6.000 € 
600 €, Einsparung von 1.800 kWh 
Strom 

erledigt

Bereitstellung eines Obstkorbes für die  
Mitarbeitenden

900 €
Förderung zur gesunden Ernährung 
der Mitarbeitenden

erledigt

Nachhaltigkeitskommunikation: Erstellung 
Slogan auf Banner und Social Media

1.000 €
Bewusstseinsbildung der  
Mitarbeitenden sowie interne und 
externe Kommunikation

erledigt 

Anschaffung einer weiteren  
Photovoltaikanlage (29 kWp)

60.000 €
5.000 €, Reduzierung des zugekauften 
Stroms  

2. Quartal 
2023

Nutzung des Regenwassers zum Betreiben von 
Maschinen

1.500 €
340 €, Einsparung von 10,7 m³  
Frischwasser

2. Quartal 
2023

Anschaffung von 4 weiteren Hybridfahrzeugen
nicht  

bezifferbar

Förderung umweltfreundliche  
Mobilität, Reduzierung  
CO2-Emissionen

Sommer 
2023Seit 2013

2020
2021

• Heizsystem Luftwärmepumpe
• Anschaffung eines Hybridfahrzeuges
• Inbetriebnahme der ersten  Photovoltaikanlage (29 kWp)

„ÖKOPROFIT® ist ein Kooperationsprojekt zwi-
schen Kommunen und der örtlichen Wirtschaft, 
für uns mit dem Ziel der Betriebskostensenkung 
unter gleichzeitiger Schonung natürlicher 
Ressourcen.“

Unternehmensportrait
Gründung: 1948
Mitarbeitendenzahl: 25

Als Dienstleister des Glashandwerks mit einer über 70-jährigen His-
torie bietet die Glas Stebani GmbH eine breite Produktpalette mit 
umfassendem Service.
Seit 2020 wird das Unternehmen (gegr. 1948) von Tim Stebani ge-
führt. In dritter Generation stehen Glasbau, Glasservice und Glashan-
del für eine kontinuierliche Weiterentwicklung. Erfahrung, moderns-
te Technik und ein 25-köpfiges Fach-Team stehen für eine effiziente, 
zuverlässige und kostenoptimierte Ausführung vielfältiger Arbeiten. 
Das Portfolio reicht von Spiegeln, Vordächern, Glastüren, farbigen 
Gläsern über UV-Verklebungen für Vitrinen, Tür-Systeme oder Glas-
veredelungen durch Motivdruck bis hin zu verglasten Bäder-, Dusch- 
und Küchen-Elementen. Moderne Trennwandsysteme, Herstellung/ 
Montage von Bauelementen sowie zertifizierte Brandschutzlösungen 
runden das Angebot ab.

Kontakt:
Sabine Stebani
Tel.: 0201 821349-11
s.stebani@glasstebani.de

Econova Allee 18
45356 Essen
www.glasstebani.com

Glas Stebani GmbH
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Umweltchronik

Umweltprogramm

Maßnahme Jahr
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Einsparung
laut Umweltprogramm

® ®

267 t
Klimaschutz 

300 m3

Wasser
1.220.400 kWh
Energie

5 t
Abfall

75.533 €
jährliche Einsparung

Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin

Inbetriebnahme neuer Schmiedeofen 350.000 €
61.000 €, Einsparung von  
1.208.000 kWh Gas sowie 246,1 t CO2

erledigt

Umstellung der Außenbeleuchtung auf LED, 
Einsatz von Bewegungsmeldern

1.500 €
1.773 €, Einsparung von 9.000 kWh 
Strom sowie 3,1 t CO2

erledigt

Installation einer Photovoltaikanlage:  
Erzeugung von 47.000 kWh Strom

130.000 €
9.260 €, Einsparung durch  
Eigennutzung des Stroms und  
Vermeidung von 16,5 t CO2

erledigt

Beseitigung eines 24 h laufenden  
Wasserschlauchs

300 €
1.350 €, Einsparung von 300 m3 
Wasser

erledigt

Verbesserung der Abfalltrennung durch neue 
Behältnisse

150 € 1.500 €, Einsparung von 5 t Restmüll erledigt

Erneuerung der Druckluftschläuche 500 €
650 €, Einsparung von 3.400 kWh 
Strom und 1,2 t CO2

erledigt

Installation von 3 Wallboxen 2.000 €
Nicht bezifferbar, Einsparung von 
Treibstoffen

2023

Erweiterung des Eurorad- Pedelec Angebots für 
Mitarbeitende

z.Zt. nicht 
bezifferbar

Nicht bezifferbar, Einsparung  
Treibstoffe und Beitrag zur  
Mitarbeitendengesundheit

20232020
2021

• Erneuerung des Schmiededaches
• Ankauf eines neuen energieoptimierten Manipulators

Kontakt:
Andrea Jäckel
Tel.: 0201 86911 0
andrea.jaeckel@hje.gmbh

„Mit der Teilnahme an ÖKOPROFIT® haben wir 
den Ausgangspunkt zum Aufbau unseres Um-
weltmanagements gelegt, um weiter aktiven 
Umweltschutz zu betreiben.“

Unternehmensportrait
Gründung: 2018
Mitarbeitendenzahl: 41

Im Jahr 2018 wurde die über 60 Jahre alte Betriebsstätte in Essen von 
Geschäftsführerin Andrea Jäckel übernommen, wobei viele Arbeits-
plätze erhalten werden konnten.
Kernkompetenz der Hammerschmiede Jäckel Essen GmbH („HJE“) ist 
die Herstellung von Flanschen und anderen Schmiedeteilen in hoch-
wertigen Edelstählen, Nickelbasis- und Titanlegierungen sowie wei-
teren Sonderwerkstoffen.
Ein moderner Ofen für die Wärmebehandlung und ein umfangrei-
cher Maschinenpark zur mechanischen Bearbeitung komplettieren 
die Fertigungsmöglichkeiten.
HJE verfügt über wichtige Zertifikate und Zulassungen für die Her-
stellung von Schmiedeteilen und deren internationaler Verwendbar-
keit. Somit wird die Einhaltung jeglicher Anforderungen an die Pro-
dukte und Qualitätssicherung in allen Betriebsbereichen garantiert.

Ripshorster Straße 460
45357 Essen
www.hje.gmbh

Hammerschmiede Jäckel Essen GmbH
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Umweltchronik

Umweltprogramm

Maßnahme Jahr
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Einsparung
laut Umweltprogramm

® ®

301,2 t
Klimaschutz 

992 m3

Wasser
46.330 kWh
Energie

16 t
Abfall

10.240 €
jährliche Einsparung

Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin

Überprüfung und Optimierung der  
Durchflussmengen von Wasserhähnen 

0 €

4.000 €, Einsparung von 792 m3 
Frischwasser durch eine Reduktion der 
Durchflussmenge von ca. 20 l/min auf 
8l/min 

erledigt

Erarbeitung eines Abfallkonzepts und  
verbesserte Trennung am Standort Essen 

nicht  
bezifferbar

6.000 €, Kostenoptimierung durch 
Entsorgungsmanager IBEKO,  
Einsparung von ca. 16 t Restmüll 
sowie zusätzliche Sensibilisierung der 
Mitarbeiter 

2022 und 
fortlaufend

Überprüfung der Temperaturen in Kühl- und 
Gefrierschränken (inkl. Enteisung)

0 €
240 €, Einsparung von 1.200 kWh 
Strom und 0,42 t CO2 

erledigt

Installation von PV-Anlagen auf eigenen  
Gebäuden

nicht  
bezifferbar

Wirtschaftlichkeitsberechnung und 
Ertragsprognosen: Eigenerzeugung 
von ca. 136.000 kWh (15 bis 20 % des 
Gesamtverbrauchs)

2023/2024

Papier: Reduktion durch Digitalisierung und 
Umstellung auf Recycling Kopierpapier

nicht  
bezifferbar

Mögliche Einsparung von 15,3 t Holz, 
200 m3 Wasser, 45.130 kWh Energie, 
0,77 t CO2 bei der Herstellung

2023 in  
Planung

Nutzung des Regenwassers zum Waschen des 
Fuhrparks

nicht  
bezifferbar

Einsparung von Frischwasser
2023 in  
Planung

Bezug von fast 100 % grünem Strom sowie 
Sensibilisierung der Mitarbeiter zum bewussten 
Umgang mit der Energienutzung

nicht  
bezifferbar

Einsparung von rund 300 t CO2 2023

Seit 1985
2021

Umweltzertifikat
ÖKOPROFIT® Essen 2023
Energieaudit nach DIN EN 16247-1 
Zertifiziertes Umweltmanagement nach DIN 
EN ISO 14001

• Reduzierung von Wasser- und Reinigungsmitteleinsatz in der Reinigung
• Ausbau der elektrobetriebenen Fahrzeugflotte und des Ladesäulennetzwerks

Kontakt:
Tommy Lübbecke
Tel.: 0201 2788-439
tommy.luebbecke@koetter.de

„Mit Sicherheit ökologisch - als Familienunter-
nehmen sind wir uns unserer Verantwortung 
bewusst, für kommende Generationen eine 
lebenswerte Umwelt sicherzustellen. Mit Un-
terstützung von ÖKOPROFIT® leisten wir einen 
Beitrag zum Klima- und Umweltschutz und 
profitieren vom intensiven Erfahrungsaustausch 
mit anderen Unternehmen.“

Unternehmensportrait
Gründung: 1934
Mitarbeitendenzahl: 350

Die KÖTTER Unternehmensgruppe ist eine moderne und innovati-
ve Firmengruppe mit Stammsitz in Essen. Als professioneller Faci-
lity-Services-Anbieter hält das seit fast 90 Jahren bestehende Fa-
milienunternehmen maßgeschneiderte Systemlösungen bereit. Diese 
umfassen Sicherheitsdienstleistungen und -technik genauso wie Rei-
nigungs- und Personaldienstleistungen und sind auf die spezifischen 
Anforderungen der jeweiligen Branche zugeschnitten. Höchste Qua-
litätsstandards gewährleisten u. a. die Zertifizierungen gemäß DIN 
EN ISO 9001 (Qualitätsmanagement), DIN EN ISO 14001 (Umweltma-
nagement), SCC (Safety Certificate Contractors) oder AMS (Arbeits-
schutz mit System). Gleichzeitig hält die als Sicherheitsfachschule 
vom Bundesverband der Sicherheitswirtschaft (BDSW) zertifizierte 
KÖTTER Akademie umfangreiche Aus- und Weiterbildungen bereit.

Wilhelm-Beckmann-Straße 7
45307 Essen
www.koetter.de

KÖTTER GmbH & Co. KG  
Verwaltungsdienstleistungen

Services
KÖTTER
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Umweltchronik

Umweltprogramm

Maßnahme Jahr
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Einsparung
laut Umweltprogramm

® ®

-
Wasser

2,3 t
Klimaschutz 

5.792 kWh
Energie

5,2 t
Abfall

2.800 €
jährliche Einsparung

Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin
Reduktion des Restmüllaufkommens durch 
Einführung von Biomüllbehältern

300 € 1.500 €, Einsparung von 5 t Restmüll erledigt

Bau eines großzügigen Fahrradunterstandes 20.000 €
Einsparung von 5.032 kWh Diesel und 
1,2 t CO2 sowie Beitrag zur Gesundheit 
und Zufriedenheit von Mitarbeitern

erledigt

Einführung alternativer Verpackungskonzepte, 
Umstieg von Kunststoff auf Pappe 

0 €
1.100 €, Einsparung von 205 kg 
Schaumstoff sowie 1,1 t CO2

laufend

Umstellung auf recyceltes Hygienepapier
z.Zt. nicht 

bezifferbar
Einsparung Ressourcen und CO2 erledigt

Optimierung Flurbeleuchtung  durch Einsatz 
von Bewegungsmeldern

100 € 200 €, Einsparung von 760 kWh Strom erledigt

Beschaffung Bürobedarf auf nachhaltigen 
Anbieter umgestellt

570 € Einsparung Ressourcen und CO2 erledigt

Umstieg auf DHL Go Green Versand
z.Zt. nicht 

bezifferbar
CO2-Vermeidung 2023

Seit 2005
Seit 2012
Seit 2012

• Bezug Greenplanet Energy
• Dachterrassenbegrünung
• Kontinuierlicher Einsatz von effizienter Beleuchtung

„Durch ÖKOPROFIT® konnten wir unser be-
triebliches Umweltmanagement optimieren, 
ressourcenschonende Alternativen schaffen und 
gleichzeitig laufende Kosten senken.“

Unternehmensportrait
Gründung: 1970
Mitarbeitendenzahl: 63

Seit 1970 entwickelt und produziert Schwarzer Precision zuverlässige 
Miniaturpumpen für anspruchsvolle Aufgaben in der Medizin-, Ana-
lyse- und Labortechnik. Unser Unternehmen ist bekannt für hervor-
ragende Produktqualität und exzellenten Service. 
Schwarzer Precision pflegt den direkten Kontakt zu Kunden und Ge-
schäftspartnern, um spezifische Anforderungen exakt zu verstehen 
und kompromisslos umzusetzen. Viele unserer Präzisionspumpen tra-
gen aktiv zum Klimaschutz bei, z.B. in Emissionsmessgeräten, Abgas-
überwachungsanlagen und Batterieladegeräten. 
Als produzierender Industriebetrieb und Arbeitgeber übernehmen 
wir Verantwortung für den Schutz des Klimas, für gesellschaftlichen 
Zusammenhalt, positiven Wandel und das Wohlergehen unserer Mit-
arbeitenden. Für eine nachhaltige, soziale und lebenswerte Zukunft. 

Kontakt:
Martina Temme-Kürten
Tel.: 0201 31697 0
m.temme@schwarzer.com

Am Lichtbogen 7
45141 Essen
www.schwarzer.com

Schwarzer Precision GmbH + Co. KG

Schwarzer 
Precision
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Umweltchronik

Umweltprogramm

Maßnahme Jahr
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® ®

43 m3

Wasser
-
Abfall

936.899 kWh
Energie

20.037 t
Klimaschutz 

575.068 €
jährliche Einsparung

Einsparung
laut Umweltprogramm

Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin
Mobilität - Einführung des Dienstradleasings in 
vielen Bereichen der UME

nicht  
bezifferbar

Förderung des Fahrrads als  
Verkehrsmittel

erledigt

Energie - Installation von 2 PV-Anlagen am UK 
Essen mit insgesamt 120 kWp: Erzeugung von 
106.342 kWh/a

203.000 € 49.000 €, Einsparung von 37,4 t CO2 erledigt

Energie - Umstellung auf Ökostrom am UK 
Essen

nicht  
bezifferbar

Bei über 50.000 MWh Stromverbrauch 
eine Einsparung von rd. 20.000 t CO2

erledigt

Biodiversität - Diverse Wildblumenwiesen, u.a. 
900 m² auf dem WPE-Dach inkl. Ansiedlung 
von Bienenvölkern (Gewinn des Essener  
Umweltpreises 2022)

9.200 € Förderung der Biodiversität erledigt

Diverse Projekte u.a. Herausgabe des Buches 
„Green Hospital“, Etablierung des Nachhaltig-
keitsawards „UME goes Green Award“, Angebot 
von Nachhaltigkeitstrainings u.v.m.

nicht  
bezifferbar

Sensibilisierung für  
Nachhaltigkeitsthemen

erledigt

Mobilität - Schaffung über 350 neuer  
Fahrradabstellplätze in der UME

408.500 €
Förderung des Fahrrads als  
Verkehrsmittel

2022/2023

Durch das Narkosegasrecycling muss das  
energieintensive AGFS (Anästhesiegas- 
Fortleitugssystem) am UK Essen nicht mehr 
genutzt werden

50.232 €
525.853 €, Einsparung von  
936.899 kWh Strom

2023

Wasser - Rückbau von zu spülenden  
Sanitärinstallationen im Herzzentrum Huttrop

5.000 € 215 €, Einsparung von 43 m³ Wasser 2023

2020-2022
2020/2021

Umweltzertifikat
ÖKOPROFIT® Essen 2023
DIN EN ISO 9001 seit 2017 – gesamte UME
ÖKOPROFIT® Essen 2007 – Ruhrlandklinik

ÖKOPROFIT® Essen 2004 – UK Essen

• Teilnahme am Projekt KLIK Green (https://www.klik-krankenhaus.de) 
• Start der UME-weiten Nachhaltigkeitsinitiative auf dem Weg zum Green Hospital

„ÖKOPROFIT® bedeutet für uns als Universitäts-
medizin Essen, im Netzwerk und Austausch mit 
Essener Unternehmen gemeinsam nachhaltiges 
Denken und Handeln in der Unternehmenskul-
tur zu verankern und mit konkreten Maßnah-
men unseren Beitrag im Gesundheitswesen zum 
Umwelt- und Klimaschutz zu leisten.“

Kontakt:
Tobias Emler
Tel.: 0201 723-1491
tobias.emler@uk-essen.de
nachhaltigkeit@ume.de

Hufelandstraße 55
45147 Essen
www.ume.de
www.nachhaltigkeit.ume.de 

Universitätsklinikum Essen

Unternehmensportrait
Gründung: 1909
Mitarbeitendenzahl: ca. 10.000

Die Universitätsmedizin Essen (UME) umfasst inklusive ihrer vier 
Tochterkliniken insgesamt 32 Kliniken und 24 Institute. Für mehr als 
70.000 stationäre und 300.000 ambulante Patientinnen und Patien-
ten pro Jahr setzen sich rund 10.000 Experten mit Ihrem Know-how 
ein. Damit ist die Universitätsmedizin Essen der führende Standort 
für Krankenversorgung, Forschung und Lehre in der Metropole Ruhr. 

Die Mission der Universitätsmedizin Essen ist der Weg zu einem 
nachhaltigen und grünen Krankenhaus, im Sinne unserer Patienten, 
Mitarbeitenden und schlussendlich für uns alle. Es bedarf auf dem 
Weg zum Green Hospital systemischer Ansätze, wie die Universitäts-
medizin Essen seit 2015 mit der Umsetzung des Smart Hospitals ver-
folgt, um den Spagat zwischen Spitzenmedizin mit hohem Techni-
sierungsgrad und ökologischer Nachhaltigkeit im Krankenhauswesen 
zu vereinen.



Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin

Kontinuierlicher Austausch von alten T8  
Leuchten  gegen LED 

20.000 €
2.100 €, Einsparung von 6.000 kWh 
Strom sowie 2,1 t CO2

erledigt

Neue Toilettenanlage mit  
Selbstschlussarmaturen an den Waschbecken

2.000 € 155 €, Einsparung von 31 m3 Wasser erledigt

Neue Lüftungsanlage für Halle 1 mit  
Kreuzwärmetauscher

350.000 €
43.750 €, Einsparung von  
125.000 kWh Strom sowie 43,9 t CO2

April 2023

Photovoltaikanlagen auf den Dächern der  
Hallen 2 und 3: 162 kWp und 144.500 kWh  
Jahreserzeugung 

190.000 €
50.575 €, Einsparung von  
144.500 kWh Strom sowie 50,8 t CO2 
durch Eigenerzeugung und -nutzung

April 2023

Neue Fördertechnik im Wareneingang mit IEC 
Motoren und bedarfsgerechter Steuerung

500.000 € 
Gesamt- 

invest

3.500 €, Einsparung von 10.000 kWh 
Strom sowie 3,5 t CO2

Mai 2023 

Umweltzertifikate
ÖKOPROFIT® Essen Rezertifizierung 2012, 2017 und 2023
ÖKOPROFIT® Essen-Ruhrgebiet Rezertifizierung 2021
ÖKOPROFIT® Essen 2009
Mobil.Pro.Fit 2016
DIN EN ISO 14001: 2015
DIN EN ISO 9001: 2015

„Der nachhaltige Schutz der Umwelt ist eine 
Investition in die Zukunft“

Kontakt:
Marc Heinemann & Roland Szloße
Tel.: 0201-802-1503
marc.heinemann@noweda.de
Tel.: 0201-802-1620
roland.szlosse@noweda.de

Heinrich-Strunk-Str. 77
45143 Essen

www.noweda.de
Gründung: 1939
Mitarbeitendenzahl: 767 

NOWEDA Apothekergenossenschaft eG 
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31 m³
Wasser

99,4 t
Klimaschutz

141.000 kWh
Energie

-
Abfall

100.080 €
jährliche Einsparung

®

Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin

Verwendung von Öko-Farben bei zukünftigen 
Bürorenovierungen: Förderung der  
Mitarbeitergesundheit

490 € Nicht bezifferbar, Steigerung der  
Mitarbeitergesundheit erledigt

Wasserreduktion an allen Waschbecken in 
Toiletten & Küchen 0 € 1.080 €, Einsparung von  

200 m³ Wasser erledigt

Installation Photovoltaikanlage: Erzeugung von 
20.000 kWh pro Jahr (22 kWp) 98.000 €

Deckung von bis zu 20 % des  
Eigenverbrauchs, Einsparung von  
7 t CO2

4. Quartal 
2023

Anschaffung von zwei E-Firmenfahrzeugen
nicht  

bezifferbar
2.560 € Spritkosten, Einsparung von 
3,9 t CO2

erledigt

Anschaffung von drei Hybrid-Firmenfahrzeuge
nicht  

bezifferbar
2.880 € Spritkosten, Einsparung von 
4,4 t CO2

erledigt

Beschaffung von Schöffel Pro Jacken für jeden 
Mitarbeiter: Reduzierung der Raumtemperatur 
um 1 Grad 

14.000 € 1.160€ Heizkosten, Einsparung von ca. 
20.000 kWh Wärmeenergie erledigt

Installation einer neuen effizienteren  
Heizungsanlage 57.000 € Nicht bezifferbar, Reduktion der 

Nennwärme-Leistung um rd. 80 kW erledigt

Umweltzertifikate
ÖKOPROFIT® Essen Rezertifizierung 2023
ÖKOPROFIT® Essen-Ruhrgebiet 2021
 

„Wir sehen ÖKOPROFIT® als eine Möglich-
keit, mit gutem Bespiel für einen bewussten 
Umgang mit allen Ressourcen voranzugehen 
und so gemeinsam großes für unsere Umwelt 
zu bewegen.“

Kontakt:
Marcel Franke
Tel.: 0201 8967 - 229
m.franke@dahlem-ingenieure.de

Bonsiepen 7 
45136 Essen

www.dahlem-ingenieure.de
Gründung: 1937
Mitarbeitendenzahl: 150 

DAHLEM Beratende Ingenieure GmbH & Co. Wasserwirtschaft KG

200 m3

Wasser

15,3 t 
Klimaschutz

20.000 kWh
Energie

-
Abfall

7.680 €
jährliche Einsparung
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ÖKOPROFIT® ist ein überzeugendes, erprobtes und flexib-
les Umweltberatungs- und Qualifizierungsprogramm, das 
viele Aspekte des nachhaltigen Wirtschaftens einbezieht. 

Das Konzept von ÖKOPROFIT® wurde in Graz entwickelt. 
In München wurde es 1998 auf deutsche Verhältnisse 
angepasst und mittlerweile in über 100 Kommunen - da-
runter kleinere Gemeinden, Landkreise und Großstädte - 
durchgeführt bzw. begonnen. Über 3.000 Firmen machen 
allein in Deutschland mit. An Graz und München werden 
Lizenzgebühren bezahlt.

Die Stadt München hat im Mai 2002 das deutsche  
ÖKOPROFIT®-Netzwerk gegründet, das den Erfahrungsaus- 
tausch zwischen den deutschen ÖKOPROFIT®-Beteiligten 
fördert und die Qualität des Projektes sichert. 

Das ÖKOPROFIT® Netz NRW vereinigt die  
ÖKOPROFIT®-Mitwirkenden auf Landesebene.

In zahlreichen Kommunen, Kreisen und Regionen sind 
bisher rund 220 ÖKOPROFIT®-Projekte mit über 2.400 Un-
ternehmen und damit 605.000 Beschäftigten erfolgreich 
durchgeführt worden.

Der deutsche ÖKOPROFIT®-Schwerpunkt hat sich nicht 
zuletzt auf Grund des Förderprogramms der Landesregie-
rung in Nordrhein-Westfalen gebildet. In den bisherigen 
Projekten wurden folgende Ergebnisse erzielt:

•  Abfallreduzierung: 56.400 t
•  Energieeinsparung: 791 Mio. kWh
•  Wassereinsparung: 3,81 Mio. m³
•  CO2-Einsparung: 392.700 t

Jährliche Betriebskosteneinsparungen belaufen sich auf 
über 97 Mio. Euro bei einer einmaligen Investition von 
fast 307 Mio. Euro.

Weitere Informationen:
www.oekoprofit-nrw.de

Die Verbreitung  
von ÖKOPROFIT®
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Maßnahme Investition Jährliche Einsparung bzw. Nutzen Termin

Austausch von Heizkesseln in  
Gasdruckregelanlagen

8.000 € / 
Gerät

845 € / Gerät, Einsparung von  
6.035 kWh Erdgas sowie  
1,36 t CO2 pro Gerät

erledigt

Austausch von HQL-Strahlern gegen LED 8.200 €
3.645 €, Einsparung von 13.500 kWh 
Ökostrom

fortlaufend

Parkraum-Bewirtschaftung mit  
Mobilitätsanreizen (z.B. JobTicket und JobRad)

5.300 €
Einsparung von 54.900 kWh Energie 
sowie 16,26 t CO2

in  
Umsetzung 

2023

Installation von 13 wasserlosen Urinalen 9.200 €
1.715 €, Einsparung von 341 m³  
Frisch- und Abwasser

erledigt

Umstellung von RC Papier auf Stoffhandtücher 
in den WC Anlagen

6.600 € 690 €, Einsparung von 2,27 t Restmüll erledigt

Einführung einer digitalen Signatur zur  
Vermeidung von Papierverbrauch

0 €
523 €, Einsparung von 41.600 Blatt 
Papier, 622 kg Holz, 8,13 m³ Wasser, 
1.833 kWh Energie sowie 0,03 t CO2

erledigt

Energetische Optimierung der Pumpenleistung 0 €
23.118 €, Einsparung von 85.623 kWh 
Ökostrom

erledigt

Umweltzertifikate
ÖKOPROFIT® Essen Rezertifizierung 2023
ÖKOPROFIT® Essen-Ruhrgebiet 2021
EMAS – Validierung 2021 und 2022

„Der Umweltschutz ist für uns ein wesent-
licher Bestandteil der Unternehmenskultur. 
Unser Ziel ist, eine stetige Verbesserung des 
Umweltschutzes zu erzielen. Das Projekt 
ÖKOPROFIT® eignet sich hervorragend, um 
uns dabei zu unterstützen.“ 

Kontakt:
Dr. Robin Ricken
Tel.: 0201 800-1270
robin.ricken@stadtwerke-essen.de

Rüttenscheider Str. 27-37
45128 Essen

www.stadtwerke-essen.de
Gründung: 1867
Mitarbeitendenzahl: 825  

Stadtwerke Essen AG

349 m³
Wasser

17,7 t
Klimaschutz

161.891 kWh
Energie

2,27 t
Abfall

30.536 €
jährliche Einsparung

®



®

ÖKOPROFIT® 2022-2023 31

Das ÖKOPROFIT®  
Netzwerk Essen

ÖKOPROFIT® ist eine Erfolgsgeschichte, die nur Gewinner 
kennt. Aus diesem Grunde unterstützt die Stadt Essen 
weiterhin alle teilnehmenden Unternehmen mit  
unterschiedlichen Angeboten.

Zielsetzung ist ein stabiles Netzwerk, das sich letztlich 
selbst trägt. Schon jetzt zeigt sich, dass die Unternehmen 
kontinuierlich mit aktuellen Fragen an die Stadt Essen 
herantreten und Lösungsansätze zu den unterschied-
lichsten Problemen diskutieren. Das Projekt ÖKOPROFIT® 
beweist damit seine Nachhaltigkeit.

Die von der Stadt Essen geschaffenen Strukturen  
beinhalten:

1. einen regelmäßigen Erfahrungsaustausch im Rahmen 
des Essener Netzwerks Wirtschaft und Umwelt, um beste-
hende Kooperationen zu fördern und neue zu schaffen,

2. regelmäßige Fortbildungen, um die Netzwerkteilneh-
menden bei aktuellen Themenstellungen zu unterstützen 
und konkrete Informationen zu Neuerungen zu  
diskutieren, 

3. das Angebot zur Rezertifizierung, um den einge- 
schlagenen ökoprofitablen Weg in besonderer Form wei-
ter zu gehen, 

4. Internetangebote unterschiedlicher Art, z.B. eine  
Darstellungsplattform für Unternehmen, 

5. eine „Hotline“ für Unternehmen zur schnellen  
Abklärung von betrieblichen Fragestellungen,

6. die Weitergabe von aktuellen Informationen, z.B. aus 
den Bereichen: Umweltrecht, Energie, Logistik über einen 
festen E-Mail-Verteiler von Betrieben.

Die auf den folgenden Seite genannten Firmen beteiligen 
sich am Essener ÖKOPROFIT®-Netzwerk.

Weitere Infos zu ÖKOPROFIT® Essen unter:
www.essen.de/umwelt

®
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Stadt Essen  
Umweltamt 

Kontakt:
Dagmar Wolsing
Rathaus Porscheplatz
45121 Essen

Tel.: 0201/88-59117
dagmar.wolsing@umweltamt. 
essen.de
www.essen.de/umwelt

Industrie- und Handels-
kammer für Essen,
Mülheim an der Ruhr,
Oberhausen zu Essen 

Kontakt:
Sandra Schmitz
Am Waldthausenpark 2
45127 Essen

Tel.: 0201/1892-154
sandra.schmitz@essen.ihk.de
www.essen.ihk24.de

Effizienz-Agentur NRW
Impulse für Ressourcen-
effizienz 

Kontakt:
Ilona Dierschke
Dr.-Hammacher-Str. 49
47119 Duisburg

Tel.: 0203/378 79-49
ild@efanrw.de
www.ressourceneffizienz.de

Essener Wirtschafts- 
förderungsgesellschaft 
mbH

Kontakt:
Dr. Erich Bauch
Kennedyplatz 5
45127 Essen

Tel.: 0201/820 24-22
erich.bauch@ewg.de
www.ewg.de

Kreishandwerkerschaft
Essen 

Kontakt:
Ass. jur. Wolfgang Dapprich 
& Harald Buscher
Katzenbruchstraße 71
45141 Essen

Tel.: 0201/320 08-11 bzw. 15
wolfgang.dapprich@kh-essen.de
harald.buscher@kh-essen.de
www.handwerk.essen.de

B.A.U.M. Consult GmbH 

Kontakt:
Mag. Gudrun Engelhardt
Alfred-Fischer-Weg 12
59073 Hamm

Tel.: 02381/307 21-181
g.engelhardt@baumgroup.de
www.baumgroup.de

ÖKOPROFIT® Essen  
Die Kooperationspartner

®



ÖKOPROFIT® 2022-2023 33

ÖKOPROFIT® 
Essen 2012

• Bildungswerk der KAB im Bistum 
Essen e.V.

• Bischöfliche Aktion Adveniat
• cph Deutschland Chemie GmbH
• GSE - Gesellschaft für soziale  

Dienstleistungen Essen mbH  
Gerhard-Kersting-Haus

• GSE - Gesellschaft für soziale  
Dienstleistungen Essen mbH Hospital 
zum Heiligen Geist

• Städtische Gesamtschule Bockmühle
• VANGUARD Integrierte Versorgungs-

systeme GmbH
• WJM Witra Spedition GmbH & Co. KG
• WOESTE DRUCK + VERLAG GmbH & 

Co. KG
• Zweckverband Katholische Tages-

einrichtungen für Kinder im Bistum 
Essen (Rezertifizierung 2017)

ÖKOPROFIT® 
Essen 2014

• Autohandel Gebr. van Eupen GmbH
• BANK IM BISTUM ESSEN eG  

(Rezertifizierung 2017 und 2021)
• Deutsche Post DHL - Niederlassung 

BRIEF Essen
• Zustellstützpunkte (ZSP) Herten und 

Marl
• Druckpartner Druck- und Medien-

haus GmbH
• Finca Essen Nord Gastro GmbH
• Franz Sales Haus/Franz Sales Wohnen 

GmbH
• GVE Grundstücksverwaltung Stadt 

Essen GmbH - Stadion Essen
• Karstadt Warenhaus GmbH
• Neugebauer Elektrotechnik GmbH
• Stahl- und Metallbau Bergmann 

GmbH & Co. KG

ÖKOPROFIT® 
Essen 2017

• Diakoniewerk Essen gemein- 
nützige Behindertenhilfe GmbH, 
Haus Rüselstraße

• Gerresheimer Essen GmbH
• GVE Grundstücksverwaltung
• Stadt Essen GmbH – Philharmonie 

Essen
• Katholisches Altenpflegeheim
• St. Georg gGmbH
• Lebenshilfe Essen e.V.,
• Wohnstätte „Haus Haarzopf“
• Maler-Einkauf Rhein-Ruhr eG
• Ruhrbahn GmbH
• Stiftung Zollverein

ÖKOPROFIT® 
Essen-Ruhrgebiet 2021

• BioMedizinZentrum Bochum
• Christopherus-Schule Bochum
• DAHLEM Beratende Ingenieure  

GmbH & Co. Wasserwirtschaft KG  
(Rezertifizierung 2023)

• ETUF e.V.
• Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
• Katholische Pflegehilfe e.V.
• LANUV - Landesamt für Natur,  

Umwelt und Verbraucherschutz
• RuWa 1925 Essen-Dellwig e.V.
• Stadtwerke Essen AG  

(Rezertifizierung 2023)
• VfL Bochum 1848 GmbH & Co. KG

®

ÖKOPROFIT® 
Essen 2023 

• DJK TuS Essen-Holsterhausen  
1921 e.V.

• EBE Entsorgungsbetriebe Essen 
GmbH

• Elorec GmbH
• FRIGOBLOCK GmbH
• Glas Stebani GmbH
• Hammerschmiede Jäckel Essen 

GmbH
• KÖTTER GmbH & Co. KG  

Verwaltungsdienstleistungen
• Schwarzer Precision  

GmbH + Co. KG
• Universitätsmedizin Essen

ÖKOPROFIT® 
Essen 2003 

• Beckmann GmbH
• Condor GmbH
• Elektro Jost GmbH  

(Rezertifizierung 2004)
• Essener Verkehrs AG
• gb Implantat-Technologie GmbH
• GSE Gesellschaft für Soziale  

Dienstleistungen Essen mbH
• IKEA Deutschland GmbH & Co. KG
• Klaus Lammel GmbH
• Kötter GmbH & Co. KG
• Spicer Gelenkwellenbau GmbH & Co. 

KG, Werk 1
• TRIMET ALUMINIUM AG  

(Rezertifizierung 2006 und 2009)
• Troll Vollkornbäckerei GmbH  

(Rezertifizierung 2004)
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ÖKOPROFIT® 
Essen 2004

• Allbau AG
• Geschäftsstelle der CDU-Fraktion  

im Rat der Stadt Essen
• Grün und Gruga Essen
• GSE Gesellschaft für Soziale  

Dienstleistungen Essen mbH,  
Alfried-Krupp-Heim

• GSE Gesellschaft für Soziale  
Dienstleistungen Essen mbH,  
Zentralküche

• Karosserie- und Lackierfachbetrieb 
Dieter Franziskowski GmbH

• National-Bank AG
• NEUE ARBEIT der Diakonie Essen 

gGmbH (Rezertifizierung 2009)
• Peter Backwaren OHG
• Spicer Gelenkwellenbau  

GmbH & Co. KG, Werk 2
• Sport- und Bäderbetriebe Essen
• Sprenker + Gravius GmbH & Co. KG
• TMD Friction EsCo GmbH
• Universitätsklinikum Essen
• Verzinkerei Essen-Vogelheim GmbH

ÖKOPROFIT® 
Essen 2006 

• Diakoniewerk Essen - Haus Immanuel
• Diakoniewerk Essen - Kindertages-

stätte
• „Lummerland“ und Karl-Schreiner-

Haus
• Elisabeth-Krankenhaus Essen
• Energietechnik Essen GmbH
• Essener Technologie- und  

Entwicklungs-Centrum GmbH (ETEC)
• Flowserve Essen GmbH  

(Rezertifizierung 2010, 2012 und 
2014)

• HELF Automobil-Logistik GmbH  
(Rezertifizierung 2007 und 2009)

• Jacob Stauder GmbH & Co. KG
• Joh. Brauksiepe GmbH
• Kurhaus im Grugapark gGmbH
• Messe Essen GmbH
• Tischlerei Kampmann
• Universität Duisburg-Essen
• ZukunftsZentrumZollverein  

Aktiengesellschaft zur Förderung von 
Existenzgründungen - TripleZ -

ÖKOPROFIT® 
Essen 2007 

• Accor Hotellerie Deutschland GmbH-
c/o ibis Essen

• Accor Hotellerie Deutschland GmbH 
c/o Mercure Hotel Plaza Essen  
(Rezertifizierung 2009 und 2010)

• BMW Niederlassung Essen
• Der Solarbauer GmbH & Co. KG
• Grugapark Essen
• Harmuth Entsorgung GmbH
• Martineum, Ev. Seniorenzentrum 

Essen-Steele
• Regionalverband Ruhr
• Ruhrlandklinik

ÖKOPROFIT® 
Essen 2009 

• Altenwohn- und Pflegeheim  
Essen e.V.

• Bettina von Arnim-Haus
• Emschergenossenschaft
• Frischezentrum Essen GmbH
• HEINRICH DEICHMANN-SCHUHE 

GMBH & CO. KG
• IEH Industrie-Elektro-Handels- 

gesellschaft GmbH & Co. KG
• LVR-Klinikum Essen
• NOWEDA eG (Rezertifizierung 2012, 

2017, 2021 und 2023)
• Seniorenstift Kloster Emmaus
• Seniorenstift St. Andreas
• Seniorenstift St. Laurentius

ÖKOPROFIT® 
Essen 2010

• Berufskolleg Mitte der Stadt Essen
• Essener Arbeit-Beschäftigungsgesell-

schaft mbH (EABG)
• Faurecia Exteriors GmbH
• GENO BANK ESSEN eG
• GEWOBAU Wohnungsgenossenschaft 

Essen eG (Rezertifizierung 2012)
• Jugendhilfe Essen gGmbH
• Ruhrverband (Rezertifizierung 2014)
• Sparkasse Essen
• Sutter Telefonbuchverlag GmbH / 

DZE GmbH / A. Sutter Fair Business 
GmbH / A. Sutter Dialog Services 
GmbH

• ThyssenKrupp Real Estate GmbH

ÖKOPROFIT® Essen 
Bisher ausgezeichnete Betriebe

®
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Stadt Essen/Umweltamt
Dagmar Wolsing (Projektleitung)
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www.essen.de/umwelt

B.A.U.M. Consult GmbH
Gudrun Engelhardt
Tel.: 02381/307 21-181
g.engelhardt@baumgroup.de
www.baumgroup.de
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